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Der Fluch der Hexenkönigin:
[Auszug aus „Die Geschichte Midstads“, von Arenia Denaris].

I
m Jahr 872 LZ musste Midstad den Krieg gegen 

Zwingard verloren geben, und die verbliebenen Edlen kamen 

zusammen, um einen Nachfolger für den in der Schlacht 

gefallenen König Thurin zu küren. Ihre Wahl fiel auf den edlen 

Aden, genannt „Blutaxt“, von königlichem Geblüt und Anführer 

eines starken Heeres. Als aber die Ratsversammlung beendet war, 

da befahl König Aden, als erstes Zeichen seiner neuen Herrschaft 

die Statue der Hekaria zu stürzen, die auf dem großen Platz in 

Harreburg stand. Seine Ritter gehorchten, Seile wurden um das 

Göttinnenbild geschlungen, und starke Ochsen brachten es zu Fall. 

Die Statue zerbrach, und ihr dreigesichtiges Haupt rollte dem 

König vor die Füße.

D
och da begab es sich, dass die steinernen Lippen sich 

bewegten und mit drei Stimmen sprachen: „Wehe! 

Du hast deinen Weg gewählt, König, und es soll 

ein bitterer sein, für dich und dein Haus! Noch ehe das Bersten des 

Mondes sich tausendmal jährt, soll ein Kind geboren werden, dem 

es gegeben ist, die alte Ordnung zu zerschmettern. Doch so, wie du 

deine Wahl getroffen hast, soll auch das Kind des Schicksals seinen 

Weg wählen, zum Heil oder zum Verderben, wenn es dereinst das 

Tor durchschreitet, das auf den Pfad des Wahnsinns führt!“
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Anhang III – Kopiervorlagen
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